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r Srengen oiſchen Kirche und Staat abſtect wir ſten Stoſloff hat an die Vertreter der Macht undAbonnements 2 Anzeige ine ich e e gewiß h en Wie ſqhreib l gerichtet u weiſen er die e e ar

Seſtellungen auf die Saale Zeitung für den Daher den en gen de tet cher b e a ſehen n reden ten die
Regierung anzuerkennen und gleichzeitig die Hoffn ausMonat September werden von allen Reichspoſt Lerlorenen Poſten wieder erobert hat erſt dann wird es dem ſpricht daß die Mächte derſelben kann v Vertrauen

Staatn d Keiſe ben F für daten deren Ketten a S gewähren werdenunterzeichneten Expedition und den bekannten Ausgabe e als be Anſtebun Jeſuitengeſetzes Petersburg 26 Aug Gutem Vernehmen nach iſt nach
ſtellen zen Preiſe von 75 Pf angenommen n lw r en die Rei eihe a von n e aus a dem Eintreffen der Nachricht von der bevorſtehenden Ankunft

di Expedition Bedingung endgiltigen Friedens des Fürſten von Bulgarien auf ruſſiſchem Boden vomt tellt wegen ollte er klar ſein der die allmälige Ha iaigeeg mit aufmertſamen Augen n errt der Befehl ertheilt worden daßverfolgt hat Wiry r ger un widerſtehen oder wider dem Fürſten die Landung und die vollſtändig beSi Jeſmtenſres ſtehen können Die Antwort liegt auf der Lae Wenn dem kiebige Fortſetzung der Reiſe geſtattet werde

Unſer neulicher Hinweis au Thatſache daß die Re Feinde alle Schlüſſel der Feſtung überliefert worden ſind London 26 Aug Die Morgenblätter betonen daß eine
erung nicht an eine alsbaldige Aufhehung des Jeſuiten kann man nicht einen neuen Krieg um die Frage Tre e vente und daß demzſelge dlhe er uit dieſer der ſener Leute ſeinen inngh enden ihn n S ganda

äufige Erörterung dieſer Frage keinen recdten Sinn habe Einzug halten will Es hat in Deutſchland keine abgeſagteren e Die en emg Meere gebeteninebeſondere von liberaler Seite umſomehr vermieden werden und unverſöhnlicheren Gegner des Jefuitismus gegeben ſei Die Times bemerkt unter ſolchen Umſtänden würde
müſſe als ein unfruchtbarer trat d entzündliche als Friedrich der Große und Leſſing waren den perſönl ichen eine fremde Intervention ohne Vorwand beiſpiellos ſein Die
Woblem nur den geheimen Zwecken der ultramontanen e Kampf gegen die an haben ſie aber ausdrücklich als eine Haltung des bulgariſchen Volkes ſeine Anhänglichkeit an den

komme wird heute reräe m offiziöſen Leit ganz nutz und zweckloſe Sache be Eine Thatſache Fürſten und die Energie mit welcher es den Verſuch dasn el der Nordd Nach dem Jnhalte die mehr beachtet werden ſollte als bisher geſchehen iſt Land fremden Einflüſſen zu überliefern müſſe ihm die Achtung

d en T au nblcith von nichts Europas ſicherng n e e a Zum bulgariſchen Tagesereigniß London 26 Aug abends Unterhaus Unter
v e waüher e den für die Befeſtigung des Neue Nachrichten von Belang liegen zur Stunde nicht vor ſſtaatsſekretär Ferguſſon erklärt in Beantwortung

e Deutſchland niemals bemerkt worden Die ſpringenden Punkte der den u ſind noch immer mehrerer Anfragen erſt geſtern abend und im Laufe des
ſind Amen wnn man mit dem Kanzlerblatte über e S einer ürſten e und ſeine heutigen Tages ſeien weitere Depeſchen aus Sofia eingegangenückkehr auf den Thron nende ierung in Sofia ſo D dieſelb de beſtäti

eingen urch dieſelben werde beſtätigt daß Karaweloff die Theilider aber iſt die ki kirchenpolitiſche Lage ſeit der Nachgiebigkeit dann die Freilaſſung Alexanders und Wlielig die Frage nach ne n der ins Werk T alen rn ne See

des Staates gegen die vatikaniſchen Anſprüche ſo verfahren dem was der Fürſt nun wohl zu thun gedenke Bezüglich all herweigert habe und an der Spitze der neuen Regierundaß es weniger als je daſſelbe iſt wenn daſſelbe ſagen dieſer Punkte wird das bereits Hetannte durch nähere und er ſtehe 8 wie daß die Verſchwö verhaftet ſei g Fü r

Sorancernhe Ws deren das e goſe Haben d ehe en e en er e e e e r eſeinen an ſich e Schiußfotgerungen kommt ſind grund ging der rſtenftendli hen Regierung in unter Juſtinumnng Alexander habe ſich nach ſeiner Landung in Reni in voll
verkehrt Wie früher dem Polenthum ſo wird jetzt dem des ganzen Landes ohne Gewaltmittel erfolgt nür in Sofia ſtändiger Freiheit befunden und die Abſicht gehabt nach DarmJejuitismus die a liche Schuld an dem Kulturtam fe ſoll es zu einem unbedeutenden Kampfe in den Straßen ge ſtadt zu gehen Die nach ſeiner Abreiſe aus Bulgarien dort

n e in zu daran ſchuld ſein kommen ſein per Freilaſſ des Fürſten iſt eine über eingetretenen Ereigniſſe ſeien demſelben in Reni noch nicht
m in zum Fri t eher eintreten konnte allen Zweifel erhabene e e was er aber zu thun ge bekannt geweſen der gegenwärtige Aufenthalt des Fürſten ſei

immer von neuem der en emacht wird die denkt c er zunächſt nach J h reiſen oder nach Bul nicht bekannt Der Vater deſſelben Prinz Alexander von
e an dem r t und ſeine Wirkungen zu Art a ar e h e n habe eine telegraphiſche Aufforderung erhalten den

Da tritt wieder die alt unſelige Selbſuluſchng m ne poſrtive Nachricht nicht vor ihn u e r e zu veranlaſſen bezw
eine Mittheilung venſe en dahin zu geleitene e e e n h Senahing dee S welche erkennen läßt daß Wien 25 Aug Das Fremdenblatt weiſt in einem

und Rom chen In dem Tee Falle iſt di zum größten Theil wohl der Intervention des ehe u Lntſchi jeden die IJnſinuation einzelner Blätter

r
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e helm zu danken iſt Unſer berliner Korreſponzurück da i Ka le welche wie das Fremdenblatt heren t S de ehe n ſchreibt uns am ſpon heben alen in der auteren Pelntk eneſhe r
Ja gebro ein organiſches Wie mir heute von unzweifelhaft glaubwürdiger Seite mit konſervative Prinzipien vertreten Mitwiſſer der Ver

n 5 a r teien es mit den getheilt wurde iſt die Freilaſſung des Fürſten Alexander von eng gegen den Fürſten Alexander hatten geweſen ſein
üherhäufen Es liegt wirklich nicht Bulgarien auf ruſſiſchem Boden auf Veranlaſſung des Kaiſers könnenes n nes ror für die Annahme daß ver Wilhelm geſchehen Diefer ſoll als er erfuhr daß der Fürſt

apft ier den e irgendwie geheuchelt erſt auf ruſſiſchem Boden gelandet und als ruſſiſcher Staats Ueber die Frage wohin Fürſt Alexander ſich begeben und
gen äußere ln hin ten ihn vie cher rn gefängener betrachtet werden ſolle eine nur wenige Worte ent was er zu thun gedenke liegt eine Fluth von Nachrichten vor
den Orden i I v eugnen et er ſich dennoch haltende Depeſche an Kaiſer Alexander III geſandt haben un von weichen wir unſeren Leſern nur eine kleine Ausleſe geben

und voll zu demſelben nun ſo iſt damit ein unwider er des Jnhalts Er Kaiſer Wilhelm hoffe daß der da der größte Theil offenbar nux erfunden iſt Der offiziöſecher Beweis Je kielonms und Sapftthum Czaar für die perſönliche Sicherheit des Fürſten Telegraßh übermittelt uns nur die folgende Depeſche
ſamen en t kn und elbe ſind z n n en 2 vermuthet daß ſich der Frankfurt a 26 Aug nachm Das Frankfurter

der Regierung völliger Ernſt mit dem ctin n s en den Kaſſe re einer Journal meldet aus Jugenheim dem dermaligen Aufn gen Proteſte et den Feſutteonms den die Nordd S nr jenen Sohn an den Kaner ge u enthaltsort des Prinzen Alexander von Heſſen von heute mittag
vers Aber Dem e ihre in der lehten Die heute über die ha den Angelegenheiten vorliegenden Fürſt Alexander habe bis jetzt nur dorthin gemeldet daß ereobachtete a umkehrt wem ſie Telegramme beſagen folgendes nach Breslau reiſe und von dort aus weitere Nachricht geben

e Sofig Aug Der Miniſter des Auswärtigen werde Alle anderen Nachrichten ſeien verfrühtS
f r vi 8 r denn nicht Enſſchloſſen tratins ſeen e San aufs dez wa wg S e n ehe Se

J t e e Aer 2 en icht traf ihn wie ein elektriſcher Schl Die
o t manein man ſ ihr von meinen S oße le erdebte u ſire uf die ehe und ſcleſt u die ich wiederholt Schweſter e

überzeugen e h e e er mit vor AufregungS Pücht Dich e faſt erſtickendert in e t a e en Auch die Schweſter die e h indeß
a ha erwano ſte den nung3 n Dir die it t dem tr u m Srfätt

der Kirche eint kannſt Du trennen es
van i en die werde wen Und e Sle verſoras mir in

h e h n h e De
ch pes i vie ngt aberKa Bitte Sie an e Kern vo e
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dir ſtimmt in der Hauptſache eine Depeſche welche der
Frkf Ztg aus Darmſtadt von kompetenter Seite zuge
gangen iſt und folgendermaßen lautet

Darunſtadt 26 Aug 12 Uhr mittags Wie ich aus voll
kommen zuverläſſiger Quelle erſahre iſt es noch keineswegs
ausgemacht daß der Fürſt von Bulgarien hierher

kommt wie es andererſeits nicht feſtſteht daß er nach Sofia
zurückkehrt Der Fürſt hat eine Depeſche hierher gelangen
laſſen laut welcher er zunächſt nach Breslau geht von wo er
weitere Nachricht ſenden wird Wie aus dieſer Mittheilung
und ſonſtigen mir gewordenen Jnformationen zu entnehmen iſt
hat Fürſt Alexander noch keinerlei Entſcheidung darüber ge
troffen wie er ſich zu den jüngſten Ereigniſſen in Bulgarien
ſtellen werde

Eine dritte Lesart endlich behauptet daß der Fürſt ſich nach
Ruſtſchuk und don da zurück nach Bulgarien begeben werde
Von Ruſtſchuk ſei ein Kriegsſchiff mit Militärmuſik dem Fürſten

bereits ach Siliſtria entgegengefahren auch rücke ein Theil
der bulgariſchen Armee auf Ruſtſchuk um den Fürſten im
Triumphe nach Sofia zurückzuführen Graf Sayn Wittgen
ſtein in Graz erhielt geſtern aus Jugenheim vom Prinzen
Alexander von Heſſen folgendes Telegramm Danke
ſehr für gütige Theilnahme Mein armer Sohn wurde heute
endlich in Reni freigelaſſen Er reiſte hierher ab während
das bulgariſche Volk ihn ſehnſüchtig zurückruft Prinz
Alexander
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Nunmehr liegen auch die erſten brieflichen Nachrich
ten über den verrätheriſchen Akt von Sofiaga vor

welche ſich aber auch noch zum Theil widerſprechen Der erſte
Briefbericht der N Fr Pr aus Sofia meldet

Bei der Ueberrumpelung der Schloßwache durch die Kadetten
wurden vier leicht einer ſchwer verwundet Auf der Straße
wurde einem Apotheker in den Fuß geſchoſſen Als die Ka
detten den Fürſten zwingen wollten ſeine Abdankung zu unter
ſchreiben erklärte Alexander nur vor den Offizieren unter
zeichnen zu wollen Hierauf wurde er ins Kriegsminiſterium
eskortirt und der Fürſt unterzeichnete in Gegenwart Grujeff s
die Abdankung

Der Peſter Lloyd erhält von einem Augenzeugen fol
gende Darſtellung

Jm Komplott waren nur Clement Zankoff und Grujeff
deſſen Vataillon durch zwei Kadettencompagnien verſtärkt um
2 Uhr morgens das Palais des Fürſten umzingelte und die
Wachen niedermachte Dem auf den Lärm herbeieilenden
Fürſten erklärte Grujeff die Armee verlange ſeine Abdankung
weil er den Czaren ſchwer beleidigt habe Der Fürſt erwiderte

Wenn mich die Armee verläßt ſo habe ich nichts mehr hier
zu ſuchen, und unterzeichnete die fertige Abdankungsurkünde
worauf der Fürſt Alexander noch ſagte Gott ſchütze Bul
garien Er wurde ſodann ſammt ſeinem Bruder in verſchie
denen Wagen nach der Grenze gebracht Morgens wurde das
Volk in die Kirche getrieben wo jeder Anweſende zwei Rubel
erhielt Clement hielt den Gottesdienſt Hierauf wurde das
Volk vor das ruſſiſche Konſulat getrieben wo es niederknien
mußte angeblich um den Segen zu empfangen Auf dem
Balkon neben Bogdanoff ſtanden Clement und Zankoff Die
Bevölkerung erfuhr erſt ſpäter was geſchehen und die Erbit
terung wurde allgemein Da Telegraph und Poſt geſchloſſen
waren ſo ſchickten der öſterreichiſche und deutſche Vertreter
einen gmeinſamen Boten nach Pirot um Depeſchen aufzugeben
aber er le an der Grenze zurückgehalten woran der
deutſche Vertreter zu re ging und ſo energiſch mit ihm
redete daß man den Boten paſſiren ließ Karaweloff ünd
Nikoſorow ſind vollkommen unſchuldig beide waren
wüthend darüber daß in ihrem Namen Befehle ertheilt wur
den doch waren ſie anfangs ohnmächtig bis die energiſche
Haltung der Truppen welche außer Grujeff s Bataillon dem
Fürſten treu blieben ihnen Muth zum Auftreten gab

Jn Rußland hat wie die nunmehr vorliegenden ruſſiſchen
Zeitungen bekunden eitel Freude über den Sturz des Bul
garenfürſten geherrſcht Es iſt auch nachträglich noch von
Jntereſſe eimige dieſer Zeitungsſtimmen é vernehmen So
beginnt die Nowoje Wremja ihren Eingangsartikel wie
folgt

Finita la commedia Der Prinz hat den gebührenden Lohn
ſeiner Großthaten ausgezahlt erhalten Dieſer polniſch dentſche
Abenteurer der ſich mit der Hoffnung trug unabhängiger
Herrſcher zu werden um den Preis unbotmäßiger Undankbar
keit gegen ein Reich welchem er alles ſchuldete iſt geſtürzt
durch den einſtimmigen Spruch aller Parteien des lange von
ihm betrogenen Volkes Selbſt ſein Hauptgeſelle und Helfer Petko
Karaweloff iſt von ihm abgefallen mit dem ihm eigenen leichten
Herzen und überraſchender Leichtigkeit iſt er auf die Seite der
Gegner des verfloſſenen Fürſten übergetreten ſein Name
prangt in einer Reihe mit denen Zankoffs Barinoffs und
Grekoffs den ausgeſprochenen Parteigängern Rußlands
Ueber die Vorgänge ſelbſt ſteht nur eins ſicher die bewunderus
werthe Einſtimmigkeit aller bulgariſchen Parteien die ſich noch
jüngſt mit der größten Heſtigkeit bekämpften Bulgarien jubelt
auf daß es endlich von einer Regierung befreit iſt welche
durch die Jntriguen gegen Rußland Bulgariens politiſche Zu
kunft kompromittirte Der ehemalige preußiſche Lieutenant
wird wahrſcheinlich finden daß er noch wohlfeil davon kam und
daß die Rolle eines Herrſchers im Exil ſpielen zu können

Eindruck macht die Welt liegt vor Dir Reiße Dich los von
dieſer eigenſinnigen Liebe denn ſie wird Dein Elend ſein
Meta iſt für Dich verloren und durch Deine eigene
Schuld

Berthold ſchwieg Minuten lang in verbiſſenem Groll und
Trotz vor ſich niederſchauend die Hände krampfhaft geballt
Nicht ſeine Leidenſchaft allein war s was jetzt in ihm arbeitete
ſein Haß vielmehr gegen den Glücklichen der dennoch über ihn
triumphirt

Nicht Deinen Rath zu begehren ſuchte ich Dich aufl
ſprach er mit heftigem Zucken ſeiner Geſichtsmuskeln Du
weißt wo ſie ſind dieſe beiden Beneidenswerthen ich
könnte das Bedürfniß fühlen Jhnen meine Glückwünſche
u bringen ſetzte er höhniſch hinzu während ſeine Stimme
ch ingrimmig verlor

Behüte ſie Gott vor Dir Berthold Jch wollte wir wären
uns nicht begegnet

Trauernd wandte ſie ſich ab und ſchritt zur Nebenthür
Hier hielt ſie noch einmal inne um ein letztes Wort an ihn
r richten Berthold aber hatte mit finſtrer Stirn ſchweigend

s Zimmer verlaſſen
Welch ein gewaltthätiger Menſch aus ihm geworden Ein

für das Leben verlorener der das der Anderen zu zerſtören
trachtet ein Egoiſt der nur ſelbſt begehren und zertrümmern

Le gleubt was ſeiner Begierde im Wege ſteht
iſt ſo glücklich ſie würde noch glücklicher ſein könnte ſie
als Freund zum Zeugen ihres Glückes machen
will ſie warnen wie ſchwer es mir auch wird ihren

Frieden ihre Freude zu ſtören

e Gortſ folgt

noch nicht das ſchlimmſte Theil iſt das ihm Gott ſchicken konnke
Doch genug und heute mehr wie je von einem kKläglichen
Vertreter der Gruppe der zeitgenöſſiſchen Abentenrer Sein
ferneres Schickſal beanſprucht abſolut kein Jntereſſe mehr

Die Petersburger ruſſiſche Zeitung ſchreibt
Wenn ſich auch nicht ſagen läßt daß dieſer Umſchwung

Rußland gänzlich unerwartet gekommen iſt ſo trifft er es doch
nicht gehörig vorbereitet zur Rolle die Rußland nunmehr zu
fällt Die internationalen Beziehungen des Angenblicks können
nicht als für uns vortheilhafte bezeichnet werden Jndeſſen
wird Rußland jetzt gleich fein gewichtiges Wort ſprechen müſſenum die künftigen Geſchicke Bulgariens nicht aus den Händen
zu laſſen Jm übrigen drückt das Blatt ſeine Freunde darüber
recht unverhohlen aus daß die Aventurier Carrière des
Prinzen Alexander nunmehr ein Ende erreicht habe und er das
Bismarck ſche Wort von den angenehmen Erinnerungen nun
mehr wahr machen könne Leider hinterlaſſe er aber nicht
ebenſo angenehme Erinnerungen in dem unglücklichen Bulgarien
das mit ſeiner Abſetzung aufs neue ein Schauplatz der Jntrigue
der Wirren und fremden Einmiſchung werden dürfte

Der Pet Liſt ruft emphatiſch aus
Es iſt geſchehen Prinz Battenberg iſt nicht mehr Fürſt

von Bulgarien und jeder Ruſſe begreift vollkommen ohne
weitere Erklärung was zu ſeinem Sturze führte Er hat
das Gefühl ſeines Volkes empfindlich verletzt indem er deſſen
vergaß was Rußland für dieſes Volk gethan lange hat das
bulgariſche Volk es ruhig getragen aber jede Geduld erreicht
endlich einmal ihr Ende Der Geduldsſaden riß und Alexander
von Battenberg iſt nicht mehr auf dem Throne Damit hat
auch die Battenbergerei ihr Ende erreicht Jn Bulgarien
herrſcht volle Ruhe heißt s im Telegramm Das iſt ſehr
begreiflich Zwiſchen Bulgarien uſid dem Fürſten Alexander
beſtand ſchon längſt keine Gemeinſchaft mehr

Woher dieſe unglückſeligen Zeitungen nun die Worte nehmen
werden um ihren Leſern die neue Wendung der Dinge in
Bulgarien plauſibel zu machen

Wie es ſcheint bereitet ſich Rußland vor die Erbſchaft in
Bulgarien ſelbſt anzutreten oder doch bei Regulirung derſelben
in ſeinem Sinne mitzuwirken Das Neue Wiener Tagebl
bringt folgende Depeſche aus Bukareſt Der Höchſt
kommandirende der ruſſiſchen Flotte des Schwärzen
Meeres hat Ordre bekommen ſämmtliche Kriegs
dampfer in Fahrbereitſchaft zu ſetzen Desgleichen
hat die Direktion der Geſellſchaft der Dampfſchiffahrt und des
Handels auf dem Schwarzen Meere den Auftrag erhalten
einen gewiſſen Theil der Schiffe für den Truppen
transport bereit zu halten Dieſe beiden Befehle riefen
in den ruſſiſchen Handelskreiſen eine wahre Panik hervor
Prinz Alexander von Oldenburg iſt aus Petersburg
in Odeſſa eingetroffen wie es heißt zum Gebrauche der See
bäder Doch wird er als Kandidat für den bulgariſchen Thron
bezeichnet und ſein Eintreffen in Odeſſa mit den bulgariſchen
Ereigniſſen in Zuſammenhang gebracht Die nach Bulgarien
verkehrenden Gagarinſchen Schiffe haben zahlreiche beurlaubte
ruſſiſche Offiziere mitgenommen welche angeblich einer Be
rufung Zankoffs folgen Wir geben dieſe ſenſationellen Mel
dungen mit allem Vorbehalt wieder indem wir dem genannten
Blatt die Verantwortung überlaſſen
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König Milan von Serbtemängerte Oh dahin Sine ſolche
Perfidie Europas ſei beiſpiellos Wüßte er wo Alexander ſei
er würde alles aufbieten um ihm zu helfen Jn ſolchen Momenten
müſſe man alle Vergangenheit vergeſſen

Die Polit Korr meldet Die an dem Komplott gegen
den Fürſten betheiligten Militärs ſind flüchtig ſie werden
auf Befehl der neuen Regierung verfolgt

Jn Frankfurt a/M hat der jüngere Prinz von Batten
berg mit dem früheren engliſchen Premierminiſter Gladſtone
welcher auf der Durchreiſe nach Baiern begriffen war eine
Unterredung gehabt

Politiſche Ueberſicht
Als König Luiz von Portugal ſo berichtet des Helſingb

Dgbl auf ſeiner Reiſe nach Stockholm am 19 d abends
in Heßleholm ausgeſtiegen war begab er ſich nebſt Begleitung
und Bedienung in den Warteſaal erſter Klaſſe Kaum hatte
der König den Saal wieder verlaſſen als durch deſſen Fenſter
zwei Steine geſchleudert wurden obwohl der Landeshaupt
mann Graf de la Gardie ſowie der Major Nathorſt ſich noch
im Saal befanden wurde doch keiner verletzt Es iſt nicht
geglückt des Attentäters habhaft zu werden

Jm engliſchen Unterhauſe theilte am Donnerstag der
Staatsſekretär des Auswärtigen in Bezug auf die Batum
frage mit die engliſche Regierung beabſichtige nicht die An
gelegenheit über diejenige Poſition hinauszuführen die durch
die Depeſche Lord Roſebery s hergeſtellt ſei Es bleibt alſo
bei dem einfachen Proteſt

Aus Paris wird unterm 26 d gemeldet Der heute
unter dem Vorſitz Freycinet s abgehaltene Miniſterrath
berieth nur über Gegenſtände von untergeordneter Bedeutung
Nächſten Sonnabend wird ein Miniſterrath im Palais Elyſée
unter dem Vorſitz des Präſidenten Grévy ſtattfinden welcher
am Freitag in Paris erwartet wird

Die erſte Kammer der Niederlande hat am Donners
tag den Geſetzentwurf betreffend die Erhöhung der Ver
brauchsſteuer auf fremden Zucker Sorte B um A fl
pro 100 kg ſowie die weitere Herabſetzung der Steuer auf
KolonialzuckerAbfall angenommen

Der öſterreichiſch ungariſche Reichsfinanzminiſter
v Kallay iſt am Dienstag von Wien nach Serajevo
abgereiſt Tags zuvor wurde der Reichsfinanzminiſter vom
Kaiſer in nahezu einſtündiger Audienz in der Hofburg
empfangen Die Reiſe nach Bosnien war ſchon vor ungefähr
14 Tagen beſtimmt Herr v Kallay wird nach den bisherigen
Dispoſitionen zehn bis zwölf Tage in Serajevo Aufenthalt
nehmen Es handelt ſich um eine Jnſpektionsreife bei welcher
der Miniſter in erſter Linie ſich über die Nothwendigkeit ge
wiſſer in dem eben jetzt vorbereiteten Budget für die occupirten
Länder eingeſtellter Forderungen überzeugen will ferner üm
die Anordnung beſonderer Maßregeln aus Anlaß des Aus
bruches der Cholera an der herzegowiniſchen Grenze bei
Metkovich um der drohenden Gefahr der Verſchleppung der
Seuche rechtzeitig vorzubanen

Deutſches Reich
Berlin 26 Aug Se r der Kaiſer traf von Potsdam

kommend heute vormittag 9 Uhr in Berlin ein und ſich
vom Bahnhofe aus in Begleitung des Flügeladjntagnten Majors
Heinrich XVIII Prinz Reuß ſofort nach dem kgl Palais Dort
nahm der Kaiſer die Meldung des Kommandanten von Berlin

General Majör v Derenthall ſowie des zum Commandein
der 44 JnfanterieBrigade ernannten Oberſt Kraehe c ent
egen und ließ vom Obexhof und Hausmarſchall GrafenPerponcher ſich Vortrag halten Demnächſt arbeitete Se Maj

längere Zeit mit dem Kriegsminiſter und dem Chef des
Militär Kabinets Um 1 Uhr war der Kaiſer mit dem Kron

rinzen und den anderen Königlichen Prinzen zum Empfangebes Königs von Portugal auf dem Lehrter Bahnhofe an
weſend Die Begrüßung mit dem König von Portugal der
ſpaniſche Generalsuniform mit dem breiten Bande des Schwarzen
Adlerordens trug war eine überaus herzliche Nach der üblichen
Vorſtellung und dem Abſchreiten der Front der Ehrencompagnie
an deren rechtem Flügel der kommandirende General des Garde
corps General der Jnfanterie v Pape mit den direkten Vor

eſetzten des Regiments ſtand und welche die portugieſiſchePunonathynne ſpielte wurde der offene 4ſpännige Wagen be
ſtiegen in welchem der Kaiſer mit ſeinem hohen Gaſte Platz
nahm Letzterer ſaß hoch aufgerichtet fortwährend die Hand an
den bebuſchten Helm zum Danke für die Huldigungen des
Publikums legend Der Kaiſerin welcher die Ankunft durch
einen reitenden Boten mitgetheilt war wurde vor der Einfahrt
des hohen Gaſtes durch den Kapitän Du Bocage namens ſeines
Monarchen ein prachtvoller Blumenſchmuck überreicht be
ſtehend in einem goldgeflochtenen Korbe der mit den herrlichſten
La France Roſen in hellroſa und dunkler Farbe ſowie braunen
Skabioſen gefüllt war Vom Bahnhofe aus geleitete der Kaiſer
den Gaſt ins königliche Schloß woſelbſt die Kaiſerin denſelben
beim Eintritt in die Königin Mutter Kammern begrüßte Nach
her verblieben die Allerhöchſten und die Höchſten Herrſchaften
mit dem königlichen Gaſte noch einige Zeit im Schloſſe beim
Frühſtück vereint Am Nachmittage ſtattete der König von Por
tugal den Kaiſerlichen Majeſtäten ünd den hier weilenden Höchſten
Herrſchaften Beſuche ab und empfing demnächſt im kömglichen
Schloſſe Gegenbeſuche Später fänd bei den Majeſtäten Familien
tafel ſtatt Soweit bis jetzt bekannt gedenkt der Kaiſer heute
im hieſigen Palais zu übernachten um morgen vormittag den
Truppenübungen auf dem Tempelhofer Felde beizuwohnen
Auch die Prinzeſſin Wilhelm iſt aus Reichenhall wieder in
Potsdam eingetroffen

Ueber die Reiſe des Fürſten Bismarck nach Franzensbad
und über das Zuſammentreffen mit dem ruſſiſchen Miniſter
v Giers liegen uns die folgenden Telegramme vor

Regensburg 26 Ang Der Reichskanzler Fürſt
v Bismarck hat heute vormittag 10 Uhr mit dem Schnell
zuge ſeine Reiſe nach Eger und Franzensbad fortgeſetzt

Franzensbad 26 Aug Der Reichskanzler Fürſt Bismarck
iſt nachmittags Uhr hier eingetroffen und am Bahnhofe
von dem ruſſiſchen Miniſter des Auswärtigen v Giers und
deſſen Familie begrüßt worden Nach kurzem Verweilen
fuhren der Reichskanzler mit dem Miniſter die Fürſtin Bismarck
mit der Frau v Giers nach dem mit öſterreichiſchen und
deutſchen Flaggen ſowie mit Bannern reichlich geſchmückten
Hotel Hübner wo für den Fürſten und deſſen Begleitung der
erſte und zweite Stock reſervirt ſind Um 5 Uhr findet bei
dem Miniſter v Giers Tafel ſtatt

Franzensbad 26 Aug Fürſt Bismarck welchem der
Miniſter v Giers bis nach Eger entgegengefahren war hatte
unmittelbar nach ſeiner Ankunft noch eine längere Beſprechung
mit Herrn v Giers Um 5 Uhr begaben ſich der Fürſt und
die Fürſtin Bismarck in offenem Wagen zu dem Miniſter
v Giers zur Tafel Während derſelben konzertirte die
Kurkapelle Nach dem Mahle verweilten der Fürſt und die
Fürſtin Bismarck mit dem Miniſter v Giers und deſſen
Familienangehörigen längere Zeit in lebhafter Unterhaltung
auf dem Balkon Erſt nach 7 Uhr kehrten Fürſt und Fürſtin
Bismarck nach dem Hotel Hübner zurück

Franzensbad 26 Aug Außer dem ruſſiſchen Botſchafter
in London v Staal ſind zum Beſuche des Miniſters v Giers
auch der ruſſiſche Botſchafter v Mohrenheim aus Paris und

Graf Toll und v Struve hier eingetroffen

Der Reichs Anzeiger veröffentlicht das Ueberein
kommen zwiſchen Deutſchland und England wegen
weiterer Abgrenzung ihrer weſt afrikaniſchen Schutz
gebiete am Golf von Guinea und wegen Gewährung
gegenſeitiger Handels und Verkehrsfreiheit daſelbſt Die
ſchon früher vereinbarte Linie folgt im Jnlande der rechten
Uferſeite des Rio del Rey von der Mündung dieſes Fluſſes
bis zu ſeiner Quelle nimmt von dort in gerader Linie die
Richtung nach der linken Uferſeite des AltKalabar oder Croß
Fluſſes überſchreitet dieſen Fluß und endigt ungefähr auf
dem 90 8 öſtliche Länge von Greenwich an einem Punkte der
auf der engliſchen Admiralitätskarte als Rapids bezeichnet
iſt Die neue verlängerte Linie ſoll von dem Endpunkte der
urſprünglichen durch die Noten vom 29 April und 7 Mai
v J feſtgeſetzten Grenzlinie aus der auf der engliſchen
Admiralitätskarte als Rapibds bezeichnet iſt ihren Anfang
nehmen und zwar ſoll ſie von den als Rapids bezeichneten
Stromſchnellen des Alt Kalabar beginnend in diagonaler
Richtung zu einem Punkte auf dem rechten Ufer des Benus
Fluſſes im Oſten und in der unmittelbaren Nähe der Stadt
Yola laufen welcher ſich nach vorgenommener Unterſuchung
praktiſch als zur Feſtſetzung dieſer Grenze geeignet hergüs
ſtellen wird

Die edle Geſinnung unſerer Officiöſen hat ſich
bekanntlich gelegentlich der jetzigen Ereigniſſe in Bulgarien
wieder einmal im ſchönſten Lichte gezeigt Der widerwärtige
Eindruck welchen das Verhalten derſelben überall hervorgebracht
kann nur noch verſtärkt werden wenn man lieſt was heute
die Berl Pol Nachr vom Stapel laſfen

Die neueſten Meldungen über den Stand der bulgariſchen
Kriſe laſſen erkennen daß Fürſt Alexander auf öſterreichiſchem

möglichen Gewaltſtreiches wider die Perſon des Battenbergers
ihre Erledigung finden An dem allgemeinen Charakter der
politiſchen Lage wird indeſſen durch das Wiedererſcheinen
des Fürſten kaum eine Aenderung geſchaffen Was wir diesbetref geſtern hervorhoben beſteht auch heute und vorausſicht
lich noch bis auf weiteres mit vollem Recht Dem Fürſten
Alexander bieten ſich für ſeine nächſten Schritte verſchiedene Wege
Er könnte den aus Bulgarien kommenden Jmpulſen Folge geben
und den Rückweg nach Sofia antreten aber nur um alsbald vor
eine höchſt ſchwierige c geſtellt zu werden Ruückſichtsloſes
Einſchreiten gegen die Anſtifter der Verſchwörung würde in ge
wiſſen Kreiſen das a der ohnehin wider ihn und ſeine Be
ſtrebungen herrſchenden 2 vdie Gefahren der Situation mithin entſprechend verſtärken die
Begnadigung der Zankow und Genoſſen aber hieße nichts
anderes als den Keim zu erneuten hochverrätheriſchen Umtrieben
ausſtreuen die dann nur noch raffinirter und umfaſſender s
Werk geſetzt werden dürften Wie des Fürſten Entſcheidung
auch ausfallen möchte ihn ſelbſt würde ſie ganz gewiß nicht
auf Roſen betten Vielleicht daß ſolche oder ähnliche Er
wägungen es dem Fürſten wünſchenswerth machen vor auch
Dingen Zeit zu gewinnen ſei es um mit ſeinem Vater un
den nächſten Verwandten ſei es auch um mit noch anderen
Perſönlichkeiten Raths zu pflegen

Was Europa ankangt ſo empfindet es das Wieder

die ruſſiſchen Geſandten in Kopenhagen und in Waſhington

Boden angelangt iſt womit die Befürchtungen wegen eines

erſtimmung noch erheblich vermehren
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erſcheinen des Fürſten wohl nicht gerade als Ex
ſchwerung aber anch nicht als Vereinfachung des
durch den Staatsſtreich der Zakoffiſten geſchaffenen
Problems

Spricht aus dieſen Zeilen nicht eine erſchreckende Gleichgiltig
keit über das perſönliche Geſchick des Fürſten Alexander Ja
muß man nicht geradezu herausleſen daß der berliner Held
von der Reptilfeder das Nichtwiedererſcheinen des Fürſten
vorgezogen hätte weil dies nach ſeiner Meinung eine VerAfachang für das diplomatiſche Europa geweſen wäre

Die offiziöſen B P N polemiſiren heute gegen die
immer wieder hervortretende Forderung durch geſetzliche
Vorſchriften über das Maß der beſtehenden Beſtimmungen
hinaus eine allgemeine Sonntagsruhe zu erzwingen
Man darf hieraus wohl ſchließen daß zur Zeit bei der Re
gierung eine Geneigtheit auf dieſe Forderung unſerer kon
ſervativen Reaktionäre einzugehen nicht vorhanden iſt

w Wilhelmshaven 26 Aug Das Kanonenbot Jltis
iſt e ſechsjähriger Reiſe von Oſtaſien wohlbehalten hier ein
getroffen

Halle den 27 Auguſt
Meteorologiſche Station

26 Aug 10 U abs 27 Ang 6 U mag
BHarometer Millimeter 756 0 757 6
Thermometer Celſius 18,0 t 25 156Relative Feuchtigkelt 84 91 oWind N 1 W6 U früh Thaupunkt n d K H 12,3

Waſſerwärme der Saale 17 Gr R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

26 Aug 8 U morgens Der hohe Luftdruck über dem weſtl Enropa hatte
ſich oſtwärts ausgedehnt mit ruhigem theilweiſe nebeligem warmem Wetter
Weſtlich von Britannien befand ſich eine Depreſſion von unter 755 mm
Ueber dem deutſchen Binnenlande hatten ſich neuerdings zahlreiche Gewitter
entladen Petersburg 769 16 ſtill wolkenlos Moskau 762 13 ſtill
wolkenlos Hamburg 762 16 Nordweſt leicht Nebel Wien 758 19 Weſt
leicht halb bedeckt Nizza 758 20 ſtill heiter Paris 766 4 17 Nordweſt
leicht bedeckt Am 24 Aug 7 Uhr früh Pola 760 19 ſtill halb bedeckt
Rom 760 18 Nord leicht ſchwach bewölkt Malta 760 25 Nordoſt leicht
bedeckt Konſtant 750 23 Nordoſt friſch wolkenlos

Univerſitätsnachrichten
Halle 27 Aug Zur Erläuterung unſeres die Leopoldiniſch

Karoliniſche Akademie betreffenden Artikels in Nr 193
unſeres Blattes bemerken wir noch daß die Mitglieds Diplome
für die bairiſchen Prinzen auf welche ſich unſere Mittheilung
bezieht in lateiniſcher Sprache abgefaßt ſind alſo nicht den von
uns gegebenen Wortlaut haben Die betreffende Notiz iſt nur
als eine theilweiſe Ueberſetzung aufzufaſſen

p Göttingen 26 Aug Der Privatdozent und Licentiat der
Theologie Bornemann hierſelbſt iſt zum Juſpektor und Pro
feſſor am Kloſter U L Fr in Magdeburg ernannt worden

Gerichtsverhandlungen
Dresden 25 Aug Die Ferienſtrafkammer des hieſigen

Landgerichts verurtheilte am 24 d den Schuhmacher Dix aus
Nenſalza wegen eines im April d J in der Begräbniß
kapelle des Schloſſes Albrechtsburg bei Dresden ver
übten Einbruch diebſtables zu 5 Jahren Zuchthaus 10 Jahren
Ehrenverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht Der Ver
urtheilte welcher den Einbruch vermuthlich in Gemeinſchaft mit
einer zweiten noch nicht ermittelten Perſon begangen hat beab
ſichtigte jedenfalls den Sarg der in jener Kapelle beſtatteten
Gräfin Hohenau zweiten Gemahlin des verſtorbenen Prinzen
Albrecht von Preußen zu erbrechen und die Leiche derſelben
ihrer Schmuckgegenſtände zu berauben Letzteres iſt den Dieben
allerdings nicht gelungen weil der aus Eichenholz hergeſtellte
Sarg der Gräfin im Jnneren noch einen Zinkſarg enthält deſſen
Oeffnung den Dieben nicht gelungen iſt Dieſelben hatten ſich
infolgedeſſen mit einer aus einem Elfenbeinkreuz und aus zwei
Leuchtern beſtehenden Beute begnügen müſſen

K Erfurt 26 Aug Ein hieſiger Büchſenmacher welcher
einen hieſigen Gerichtsvollzieher und einen Generalagenten ſchwer
beleidigt und außerdem der Beamten Nöthigung dem Gerichts
vollzieher gegenüber durch die Drohung Wenn Sie einmal in
meine Wohnung kommen wollen ſo nehmen Sie vorher das
Abendmahl ſich ſchuldig gemacht hatte wurde in heutiger
Schöffengerichtsſitzung zu 3 Monaten und 14 Tagen Ge
fängniß verurtheilt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Weiſteufels 26 Aug Unſere Stadt ſoll nach dem Vor
bild größerer Städte nun auch eine ſog meteorologtiſche
Säulenuhr und zwar auf dem Platze vor der I Stadtſchule an
der Promenade erhalten Geſtern fand in hieſiger Stadtkirche
ein Miſſionsfeſt ſtatt Hr Paſtor Dietrich aus Breitungen
predigte über Pſ 96 Die Theilnahme ſeitens des Publikums
war nur eine geringe Die geſtrige Sitzung der Stadt
verordneten hatte einen mehr als draſtiſchen Schluß Auf der

O ſtand u a die Bewilligung der Koſten für Aufſtellung der
Waſſermeſſer Vor Eintritt in die Verhandlung über dieſen
Punkt theilte Ref Juſtizrath Wilde ein Schreiben des dieſen
Klenpnermſtrs Geppert mit in welchem ſich derſelbe erbot die
Waſſermeſſer um ca 700 M billiger wie der ganten
Wackernagel Aſchersleben aufzuſtellen Jn der ſich hieran
ſchließenden Beſprechung ergab ſich nun daß der Magiſtrat ent
egen einem von der Stadtverordnetenverſammlung und dem
dagiſtrat gefaßten Beſchluſſe die einzelnen Arbeiten öffentlich

auszuſchreiben dieſelben im Einverſtändniß mit dem Hofbaurath
Lenoch aufgrund eines nicht unterſchriebenen Anſchlages an den
Inſtallateur Wackernagel bereits vergeben hatte Das Angebot
Geppert s wurde nun dem Magiſtrat zur Berückſichtigung
empfohlen und Hr Stadtv Richter knüpfte hieran den Ausdruck
des Bedauerns daß der Magiſtrat jenem Veſchluſſe entgegen die
Arbeit vergeben habe Hierauf meinte der zur Erſtattung eines

erichts über den Stand der Waſſerleitungs Arbeiten in der
itzung anweſende von der Stadt bezahlte Jngenieur Otto den

betr Beſchluß in witzig ſein ſollender Weiſe kritiſiren zu ſollen
und erregte dadurch das Mißfallen der Verſammlung Hr
StadtverordnetenVorſteher Schmidt welcher in einer früheren
Verſammlung den Ausdruck komiſch als unparlamentariſch be
zeichnete wies den p Otto nicht zur Ordnung die meiſten Stadt
verordneten verließen den Saal und nur Sktadtv Richter wies
as ungebührliche Auftreten des Hrn O mit entſchiedenen Worten

zurück Das Protokoll blieb ununterſchrieben da zum Schluſſe
vpur noch 4 Stadtverorduete zugegen waren Zu der geſtrigen

otiz betr die Neuwahl mehrerer Stadträthe bemerken wir
Weh daß Hr Klapproth von vornherein die Annahme einer

iederwahl abgelehnt hatte Der Gurkenmarkt war heute
Wie überfüllt die Zufuhr begann um 1 Uhr früh und der
eſtuiche Theil des Marktes der Platz an der Kirche und die
vordliche Seite der Judenſtraße waren mit Gurken befahren
der Preis ſchwankte zwiſchen 70 und 50 Pfg ſür das Schock
ie Abfuhr mittels der Bahn belief ſich auf 34,000 Schock

dieſe Kert a n n T rn der fe deroen Kriminal Polizei Hr Jnſpektor Kirſten ſein fünfzigſähriges Dienſt nbilä um

mit einem Laubgewinde geſchmückt

g Lützen 26 Aug Ein beſonderes Mißgeſchick betraf den
Oekonomen Rudloff in Piſſen Nachdem am Dienstag ſeine
Scheune durch einen Blitzſchlag eingeäſchert worden iſt geſtern
ſein Getreidefeimen auf gleiche Weiſe vernichtet worden Die
Scheune wie auch der Feimen ſollen nicht verſichert ſein Die
Erntearbeit in der hieſigen Gegend geht nunmehr ihrem Ende
ben en Nur auf einzelnen Feldern ſind fleißige Hände noch mit

em

ünſtigen Witterung rüſtig vor ſich Was den Ertrag betrifft ſo
at der Landmann Grund zufrieden zu ſein Der ſchon länger

in Anregung gebrachte Plan in dem oberen Theile des alten
hiſtoriſchen Schloſſes zwei Klaſſenränme für 2 Klaſſen der
N Bürgerſchule einzurichten kommt in nächſter Kürze zur
Ausführung

O Aus dem Kreiſe Schleuſiugen 26 Aug Der geſtrige
und vorgeſtrige Tag brachten uns ſchwere Gewitter mit
wolkenbruchartigen Regengüſſen Jm mittleren Schleuſe
thal ſind die durch Waſſer verurſachten Feldſchäden Wegführung
des guten Ackerbodens Verſchlemmung 2c nicht unbedeutend

n Wald an fuhr der Blitz in eine Wohnnng und betäubte einen
Nann und zwei Kinder in Schleuſingen zündete faſt um dieſelbe

Zeit der Blitz im Hauptgebäude der Müller ſchen Weißgerberei
doch konnte das Feuer ſchuell gelöſcht werden

K Langenfalza 26 Ang Jn dem Artikel der Saale Zto
über Hufeland iſt als Sterbetag Hufelands der 26 Aug
angegeben nach der Angabe verſchiedener Handbücher Die
Red während auf der an ſeinem Geburtshauſe der jetzigen
Reißeſchen Brauerei angebrachten eiſernen Gedenktafel der 25 Aug
als Todestag verzeichnet ſteht Die Tafel war in pietätvoller
Weiſe ſowohl an H s Geburtstage 12 Aug als auch geſtern

t h Es dürfte die Bemerkungintereſſiren daß ſich im Beſitze des Hrn Sanitätsraths Dr C
Seyferth eine aus oben bezeichnete Hauſe entnommene Fenſter
ſcheibe befindet in welcher der Name Chriſtoph Wilhelm Hufe
land wahrſcheinlich vom Vater ſelbſt eingeritzt iſt Hr Sanitäts
rath Dr S hat die Scheibe ſchon vor Jahren einrahmen laſſen

Staß furt 26 Aug Jn einem Privatſchachte Ludwig II
hierſelbſt wurde heute ein Bergmann von niederſtürzenden Salz
maſſen ſchwer getroffen Der Unglückliche ſoll anf dem Trans
port nach dem Krankenhauſe bereits verſchieden ſein

g Bitterfeld 26 Aug Geſtern abend zwiſchen 6 und
7 Uhr fand unweit der Deutſchen Grube zwiſchen hieſigen
und polniſchen Arbeitern gegen 300 an der Zahl ein Zu
ſammenſtoß ſtatt der ſich bald zu einer blutigen Schlägereigeſtaltete Auch das Meſſer ſpielte dabei wieder eine Kolle

Einige der Betheiligten ſollen erhebliche Verletzungen davon
getragen haben

hr Bitterfeld 26 Aug Der Arbeiter Gerber aus Roitzſch
welcher auf der deutſchen Grube verbrüht worden war iſt den
Brandwunden erlegen Jn unſerer Stadt hat ſich jetzt auch
ein Mädchen Turnverein gebildet Das Gewitter vom
24 d hat namentlich in der Gegend von Reibitz ſtark gewüthet
Der Regen floß faſt wolkenbruchartig hernieder und alle Herbſt

e ſind durch Hagel zerſtört Verſchiedene Blitzſchläge
zündeten

Herrn Bürgermeiſter Kirchhoff in Erfurt bringen die
dortigen Vereine 2c anläßlich ſeines bevorſtehenden Amts
jnbiläums einen großartigen Fackelzug

Bei einem Schuhmacher in Erfurt wurde ein kurz vorher
mit der Poſt angekommenes Packet mit verbotenen ſozial
demokratiſchen Schriften beſchlagnahmt

Am 1 Sept wird im Bezirk der königl Eiſenbahn Direktion
zu Erfurt die bisher nur dem Perſonenverkehr dienende Halte
ſtelle Radis auch für den Wagenladungs Güterverkehr eröffnet

Der Fleiſcherinnung zu Erfurt iſt der Thür Ztg zu
folge von der königl Regierung die Ermächrigung u aus
S Ausbildung von Lehrlingen ſeitens ihrer Mitglieder

ertheilt

Nach einer Mittheilung der PolizeiVerwaltung zu Köſen
iſt dort in der Nacht zum 24 d ein Einbruchsdiebſtahl
verübt worden Es ſind geſtohlen worden 5000 M in baarem
Gelde ein Wechſel über 786 89 eine Ankeruhr mit Goldrand
und der Nr 2047 und 41 H 1393 und eine goldene Uhrkette
mit Kompaß gez F T

h Deſfau 26 Aug Der Fabrikant E Schütz Jnhaber der
Anhalter Tapetenſabrik hat der Stadt anläßlich der goldenen
Hochzeit ſeiner Eltern 2000 M für Armenzwecke geſpendet

Aus Hummelshain wird geſchrieben es ſei nicht zutreffend
daß den Fremden der Beſuch des dortigen herzoglichen
Schloſſes nicht mehr geſtattet ſei Em bezügliches Verbot ſei
nicht erlaſſen worden

Am 24 d nachmittags wurde ein Schaffner eines von
Chemnitz in Zwickau einlaufenden Güterzuges kurz vor der Ein
fahrt in den dortigen Bahnhof vom Blitze getroffen und ſo
fort getödtet Der Blitz hatte dem Schaffner welcher auf einer
Lowry ſaß die Mütze neben der Kokarde durchbohrt und die
Stirn getroffen auf der man als einzige Verletzung einen etwa
thalergroßen blauen Fleck wahrnahm

Jn der Brauerei zu Wermsdorf in Thüringen fiel ein
vorübergehend in der Brauerei anweſender Privatmann in den
kochenden Jnhalt des Braubottichs und erlag nach einigen Stunden
den erlittenen Verletzungen

Wie der Ztg aus Meiningen gemeldet wird hat die
Direktion der Werrabahn die Vorſtellung der Handelskammer
Meiningen wegen Herabſetzung des Perſonengeldes oder
Einführung einer vierten Wagenklaſſe abſchlägig beſchieden

Vermiſchtes

Die Yacht des Fürſten Alexander, auf welcher der
Fürſt ſein Land verlaſſen mußte führt ſeinen eigenen Namen
Alexander Auf der Altofener Schiffswerfte wurde im März

1883 der Eiſenkiel geſtreckt und nur wenige Monate ſpäter ſchwamm
die Yacht zum erſtenmale im Donauwaſſer ein ganz ſtattliches
Schiff welches nicht nur im Süßwaſſer ſondern auch auf der
hohen See draußen eine reſpektable Figur bieten würde Bei 65 m
Länge und 7 m Breite beträgt der Tiefgang nur fünf Fuß Die
relativ mächtigen Maſchinen welche 700 Pferdekräſte meſſen er
möglichen ſtromabwärts mit einer Schnelligkeit von 22 km alſo
nahezu drei deutſche Meilen per Stunde zu dampfen Auf dem
Alexander machte in den Apriltagen 1884 das öſterreichiſche

kronprinzliche Paar die Fahrt über die Donau von Ruſtſchuk nach
Giurgewo und im großen Salon des Schiffes wurde ein Dejeuner
zu Ehren der hohen Reiſenden ſervirt Jm Juli 1884 fuhr der

Alexander, hart am bulgariſchen Ufer ſteuernd zwiſchen Turtukai
und Siliſtria auf eine Sandbank auf und erlitt nicht unbedenk
liche Havarien welche den Kapitän Angeloff zwangen das Schiff

h zu laſſen Damals wurde auch von rumäniſcher Seite aus
ein Kanonenſchuß auf den Alexander abgefenert Das Ganze
klärte ſich jedoch als ein Mißverſtändniß des walachiſchen Artillerie
Kommandanten auf Die Yacht war ſo beſchädigt daß eine Repa
ratur nothwendig erſchien und die Yacht in Altofen einer aus
giebigen Beſſerung werden ſollte Jedoch ſchreckten
die ziemlich hohen Koſten 72,000 fl Gold den Fürſten Alexander
hiervon ab und ſo wurde das Fahrzeug nur oberflächüch in
TurnSeverin reparirt Die Einſchiffung des Fürſten ſoll ſich
in Orrawa vollzogen haben demſelben Punkte anf welchem im
Frühjahr 1876 des Bulgarenhäuptlings Boitoff s Schaar ihre
Landung mittels des Dongaudampfers Radetzky hbewerkſtelligt
hat Von dort aus ſind es blos neun Stunden ſtromabwärts
nach Giuggewo Zur Rechten liegt das bulgariſche Ufer mit ſeinennackren ſchroff gegen den Strom abſtürzenden hen Eine
der erſten Stationen auf buigariſcher Seite iſt Nikopolis die

inernten des Hafers beſchäftigt Die Arbeit ſchritt bei der U

aus

rimmen Sultan Bajazid erlag Dann zeigt ſich weiter rechtst bulgariſchem Boden die dreiſach geknppelte Kirche und der
Friedenstempel von Siſtow Hier war s wo die Pforte zum
erſtenmal vor den abendländiſchen Mächten zu Kreuze kroch und
hier war s wo vor neun Jreß Alexander Joſef von Battenberg
im Gefolge des ruſſiſchen Heerführers Graf Radetzky bulgariſches

fer betrat dort an Stelle des Halbmondes das doppelte
griechiſche Kreuz anfpflanzend Weiter geht das Schiff die
gelblich braune Fluth durchſchneidend ſtromabwärts zur Rechten
tauchen die Hügelkeiten des LomFluſſes auf an welchem ſich
dem Berliner Vertrage zum Trotz noch heute drohend die ruſt
ſchnker Feſtungswerke breitmachen Nun durchſchneidet die Yacht
den mehr als 2 km breiten Strom ſie umſtenert die Ramazan

nſel von wo aus vor zweiunddreißig Jahren der große mer
aſcha Giurgewo bezwaug dann nordöſtlich in einen von grünen

Weidenbüſchen beſchalteten Kanal eindampfend erreicht man
hinter ſich laſſend die Stadt Giurgewo rumäniſches

ebiet 42Hinrichtung Jn Metz wurde am Donnerstag 260 der
Raubmörder Rouprich mittels Fallbeil hingerichtet

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 26 Aug Das Hauptintereſſe konzentrirte ſich

heute auf den inländiſchen Eiſenbahn Aktienmarkt Die unerwarteten Gebote
der preußiſchen Regierung für verſchiedene Eiſenbahnen haben alle Kombinationen
der Spekulation verändert Die Kurſe der für die Verſtaatlichung anserſehenen
Eiſenbahnen regnlirten ſich nur zum Theil nach den Angeboten Oſtpreußen
und Marienburger ſetzten zwar niedriger als geſtern ein erſtere um 7
letztere um 8 Proz ſie waren aber immer noch weſentlich höher als die

erten lauteten Auf den übrigen Spekulationsgevieten entwickelte ſich erſt

mäßig feſter Haltung Jn den vorliegenden Berichten üder die geſtrigen Börſen
verſammiungen ſpricht ſich eine geſteigerte Uneuntſchloſeuheit der Spekulation

Die Käufer bieiben zurückhaltend und das Angebot konnte deshalb meiſt
nur zu herabpeſetzten Kurſen realiſirt werden Die Börſen ſetzten keine
enropäiſche Verwickelung wohl aber eine weitere Beunrnhigung
durch die bulgariſche Frage vorans Dieſe Haltung wurde durch den
Erfolg der Gegenrevolution unterſtützt Verſtimmend wirkte geſtern auch die
Haltung der londoner Börſe welche durch den bekannten Times Artitel
hervorgerufen wurde Am Schluſſe des Verkehrs entwickelte ſich überall eine
beruhigtere Auſchanung der Verhältniſſe Kredit waren hier anfangs un
verändert zogen aber bald an DiskontoKommandit folgten langſam Mecklen
burger waren etwas ſchwächer Lübecker gut behauptet Das Jntereſſe für
öſterreichiſche Bahnen hat weſentlich nachgelaſſen nur Duxer waren ſeſt
Warſchan Wiener wieder uiedriger Schweizer Bahsen wiefen kleine Er
holungen auf auch Golthard waren etwas beſſer Jn Montanwerthen fand
anfangs nur ſehr geringes Geſchäft ſtatt Dortmunder etwas beſſer dagegen
Laura und Bochumer matt Jn ruſſiſchen Anleihen fanden größere
Deckungskäufe ſtatt infolgedeſſen ſich die Kurſe um ca Proz erholten
ebenſo waren Ungarn Jtaliener und Egypter beſſer Die Haltung war ſpäter
auf dem Spekulationsmarkte feſt im Anſchluß an eine Times Depeſche
ſchwächte ſich aber ſchließlich auf die Diskonto Erhöhung der Bank von Engiand
f wieder ab Eiſenbahnen waren weſentlich beruhigt Oſtpreußen mehr
fach ſchwankend ſchließlich auf Deckungen anziehend Jn Renten fanden wegen
der Nähe des Ultimo umfangreiche Deckungen ſtatt Bergwerke vernachläſſigt
Am Fruchtmarkte drückten größere Realiſationen auf Weizen imolge
ſchwächeren Anslandes dagegen war Roggen behanptet Zum Schluſſe
Hafer auf günſtige Erdruſchreſultate nachgebend Rüböl behauptet
Spiritus loco und Termine beſſer gegen Schluß abgeſchwächt

Zu den neuen Bahnverſt aatlichungen Mehr als die
bulgariſche Frage bildete an der Donnerstag Börſe die Wieder
aufnahme der preußiſchen Eiſenbahn Verſtaatlichung das Thema
der Beſprechung Der geſammte Verkehr wurde einigermaßen
durch den verſtimmenden Einfluß berührt welchen einige der von
der Regierung den Privatbahn Geſellſchaften gemachten Verſtaat
lichungsgebote ausübten Findet man die Offerten im allgemeinen
durchaus nicht beſonders coulant ſo zeigte man ſich über das den
Stammaktien der Oſtpreußiſchen Südbahn und der Marien
burg Mlawka Bahn gemachte Abfindungsgebot geradezu ent
rüſtet und es fehlte nicht an Stimmen welche die Ueberzengung
ausſprachen daß der Staat dieſe Bahnen zu dem von ihm ge
botenen Preiſe keineswegs erhalten werde Die Aktien der ge
nannten beiden Bahnen hielten ſich denn auch obgleich ſie gegen
geſtern ca 7 Proz einbüßten noch immer beträchtlich über des
Stande welcher dem gebotenen Verſtaatlichungspreis entſprechen
würde namentlich ſtellten ſich Oſtpreußiſche Südbahn Aktien noch
immer ca 6 Proz höher Zum Theil findet dies eine Erklärung
darin daß in dieſen Aktien ein ſtarkes Decouvert beſteht zum
Theil daß man wie ſchon erwähnt eine Erhöhung des von
der Regierung gebotenen Kaufpreiſes durchzuſetzen hofft
Die Gebote für die Oberlauſitzer und die Angermünde Schwedter
Stammaktien welche an den Börſen nicht gehandelt werden be
ſitzen für das große Publikum kein Jntereſſe Die Kapital
abfindnugen der übrigen Aktien und Stammprioritäten ſtellen
ſich einer Berechnung der M Z zufolge wenn man den Kurs
von 103 75 Proz für 3/2proz Konſols zugrunde legt in Prozenten
wie folgt

Abfindung Börſenkurſe
v 26 Aug

Berlin Dresdener Aktien 24 70 22 00
St Prior 59 29 56 25

Nordh Erfurter Aktien 37 05 36 00
St Prior 111 16 109 00

Oberlauſitzer St Prior 98 81 96 60
DortmundEnſched Aktien 7069 68 90

St Prior 118 57 11675
AachenJülicher Aktien 150 21 149 60St Hrior 15037
Angerm Schwedter St Prior 39 52 37 30
Oſtpr Südbahn Aktien 66 69 74 40

r St Prior 125 98 124 10Marienb Mlawkaer Aktien 37 05 40 25
St Prior 111 15 110 00Bei dieſer Berechnung ſind den Abſindungsbeträgen die Baar

uzahlungen für Dortmund Enſcheder Aktien ſowie für AachenSulicher Aktien und Stammprioritäten bereits hinzugefügt da

gegen find da ſämmtlichen Aktien und Stammpriöritäten die
Diidendenſcheine für das laufende Geſchäftsjahr noch velaſſen
werden beim Vergleich der Abfindungsſummen mit den Tages
kurſen die Unterſchiede zwiſchen Börſenzinſen und der voraus
ſichtlichen diesjährigen Dividende zu berückſichtigen Die in
Rede ſtehenden Bahnen beſitzen eine Läge von ca 1015 Km Das
Staatsbahnnetz würde falls dieſe acht Bahnen jetzt ſämmtlich
hinzutreten ſollten dann ca 22,218 km nmfaſſen

London 26 Aug Telegr Die Bank von England hat
heute den Dis kont von 20 anf 3 Proz erhöht

Der Anuſſichtsrath der Hagener Gußſtahlwerke t eine Dividendeaon 13 Proz 3884/85 8 Rech vor kkay ſchlag

Halle 26 Ang Mehlbörſe Preiſe für 100 K nettoWeizenmehl 00 24,50 25 00 Wetzenmehl 0 22,50 23,00 M

ene n e e e re eutterm oggenkleie 10,00 11 Weizene r Wengenſchaglen 9,00 M Haidemehl
Der Vorſtand des Mebhl Börſenvereins

Magdebuyrg 26 Aug Gebr Friedeberg Landweizen 160 64
e

120 128 M Haſer 122 137 W ver 1000 e

Nach Schluß der Redaktion

richtet geweſen
u

Blätter für Belehrung nnd Unterhaltung Nr 35

Stätte jener grauſen Völſerſchlacht wo Kaiſer Sigismund dem

ſpäter ein ledhafteres Geſchäft bei wie bereits telegraphiſch gemeldet verhältniße

Welzen 150 155 Rauhwetzen
vallergerſie 140 174 Landgerſte

Wien 27 Aug Priv Telegr Jn den Donauhäfen
wird Fürſt Alexander durch Deputationen er
wartet man glauht er ſei bei der Abfahrt von
Reni von der Gegenrevolution noch nicht unter

Vorliegender Nr 200 unſeres Blattes liegt bei

h

u



Max und Iise
Max Du haſt jetzt eine Braut

Wie iſt denn das zugegangen
Haſt ihr oft ſchon nachgeſchaut
Doch wollt ſie nicht Feuer fangen

Ja mein Freund da kannſt Du ſehn
Wie das Glück uns ſpielt im Leben
Neulich gleich im Handumdrehn
Hat Lischen ſich mir hingegeben

Max ſo ſprach ſie wie adrett
Biſt Du immer jetzt gekleidet
Dein Anzug ſitzet gar zu nett

iſt grad als ob ein Graf herſchreitet
Und wie elegant das Füßchen

Wenn man die feinen Stiefel ſchaut
Mäxchen komm gieb mir ein Küßchen
Und dann bin ich Deine Braut

Alſo Freund ſo iſt s gekommen
Du haſt wirklich rieſ ges Schwein
Wer hat Dir denn Maaß genommen
Daß alles bei Dir ſitzt ſo fein

Goldne 72 iſt die Quelle
Die beſte hier am Platz
Drum werd Jhr Kunde auf der Stelle
Denn Jhr verdank ich meinen Schatz

In den Waarenhänſern
g0lben 72 67Dvöe Steilstrang 72

welche durch den großen Zuſpruch ihre Lokalitäten um ein ganzes Waarenhaus beſtehend
S aus 4 Etagen vergrößern mußte findet man nachſtehende Artikel und iſt dadurch dem

werthen Publikum von Halle und Umgegend Gelegenheit geboten ſämmtliche Sachen
in einem Geſchäft auf s billigſte kaufen zu konnen

Geſchäftsprinzip

D Großer Umſatz kleinſter Verdienft
I Geschäftssaal

Dauerhafte Schuhwaaren hauptſächlich genagelte Handarbeit
K Täglicher Umſatz 200 300 Paar

SHerrenſtiefeletten und Herrenſchaftſtiefeln Damenſtiefletten von 4,50 an
von 5,50 an Damen Lackftiefletten von 5 anPantoffeln 50 3 Damen Promenadenſchuhe in Leder vonJahresſchuhe von 50 4 an 3,50 an in Zeug von 2,50 an

Kinderſchuhtwagren ſind in allen Größen und zu jedem Preiſe am Lager

II Geschäftssaal
Damenregenmäntel mit reichem Beſatz von Kindermüntel in 126 verſchiedenen Sorten

an von 2 an
Damen Promenaden Mäntel mit Spitzen Tricot DTaillen von 2,50 an

garnitur von 8 anDamen Jacketts ſchwarz und farbig von Simm iche Penre8 Zeilen ſich durch guten
an

Sitz aus und ſind aus ſoliden Stoffen
von 9,50 an bis z den et

Winter 2 Mäntel ſeinſten Genres

III Geschäftssaal
erren Jackett Anzüge von 14 an beitshoſen von 2 an
errenRock Anzüge von 18 an 1000 Burſchen und KnabenAnzüge
ommer Ueberzieher von 10 an von A 2,50 an bis zu den feinſten Modell

Stoffhoſen von 4,50 an anzügenWinter Neberzieher von Mk 9 an

e

T

e

IV Geschäftssaal
Touriftenſchirme von 1,25 an Oberhemden von 2 an

genſchirme für Herren und Damen in Za Vorhemdchen von 50 an
nella 1,50 2 bis 3 in GloriaSeiden 3,50 Kragen Manchetten Shlipſe Cravatten
bis 5,50 Glaeshandſchuhe von 1,25 an

V Geschäftssaal
Serrenhüte von 2 M an in ſchwarz und Strohmützen für Knaben von 50 4 an

farbig in Filz und Stroh Arbeitermützen von 40 Pf anKnaben Filzh Oekonommützen von 75 Pf an
Großes Mützenlager Schwarze Mützen von 50 Pf an

Bei Einkauf über 30 Mk vergütet das eoulante Geſchäftshaus das Fahrbillet
bis zur Höhe von Mk 2

W

Beſtellungen nach Maaß werden prompt ſauber und billigſt ausgeführt

Zum Soelamfeste empfiehlt
für Wiederverkäufer zu Shul Krieter und Linderfeſten

Verlooſungsgegenſtände
Armbrüſte Abſchießvögel S
Ballfiguren Laternen Fahnen Schärpen

Feuerwerkskörper bengal Flammen
zu wirklichen Engros Preiſen

Ain Hentze vilegs 39 er 39
Vertreter

der Firma
A v Dreyse
Sömmerda

Richard Schröder
Büchſenmacher

Halle a Graſeweg 23 nahe am Markt
Größtes Lager ſolid gearbeiteter Jagdgewehre Büchsflinten Scheiben

S büchſen Teſchings und Revolvere Munitionen und Jagdutenfſilien ß Preiſe billigt
S vPrima Jas bulver Hirſchmarke Wiederverkänfern Fabrikpreiſe,

e e paratur enprompt und billigſt Gavantie
c ere ed e e ee

c re e e z

Als ganz beſonders beliebt und gern gekauft empfehle e

ich Corsettes SKürass Schnurencorſett à 2,75
Isolde ächt Fiſchbein à 3,35

Tetter s Uhrfeder Corfett à 4,50
Dieſe 3 Corſettes zeichnen ſich durch vorzüglichen Sitz

beſondere Dauerhaftigkeit und Preiswürdigkeit aus

Siegmund Haagen
Hall e g Markt

e er J ren r rerne c ne z c3 c el u c 2 553 J er 7 ne 2e r t 4 P e aJ J t 2 a 32 3Se D1 e e S e
e

hetädt

Arunnn Brunnmenfest
Sonntag den 29 Auguſt 1886

Nachmittag Grosses Concert Anfang 3 Uhr
Theater Mein Herzens Fritz Anfang 5 Uhr

S Abends Ball im KursaalS Brillant Feuerwerk vom Phyrotechniker Preiſſer aus Cröllwitz ſowie
Jllumingation ſämmtlicher Anlagen

Max Schwarz Badeſtauratenr

Große TopfpſlanzenAuctiyn Kindergarten
S Montag den uguſt Vor Aufnahme kleiner Zöglinge Läglich

mittags 11 Uhr beim Chauſſee Alter Markt 36 Adele Zahnhaus in Zörbig
Carl Krebs Auetionator Zörbig

Fold ind FamilienNachrichten
Documentenschränke Dur de ſage Feder ins

geſunden Töchterchen wurden hoche ein und zweithürig jeder Grösse neu
wie gebraneht ca 2ur Hölfte des Vabri erfreut F Andratſchke Bahnmeiſter

uſt 1886
e kationspreises abzugeben Stets 60 80 Delitzſch den

e Scragte aut Lager g g
l Beferenzen erster Pirmen denen je TodesAnzeige
Sehranke geliefert nen Sarte Vrr mittag 10 ubr gert nas

angen Leiden mein gu atte unA Riessler kabrik Zerhbst unſer ſorgſamer Vater der Schornſtein

Vertreter gesucht fegermſtr Friedrich Hermann Kahl
in ſeinem 38 LebensjahreAmen o Dies eigen tiefbetrübt an

Sonnabend den 28 d
Mts trifft bei mir ein
großer Transport edler
und ſtarker hannöber

ſcher Saugfüllen zum Verkauf ein
N Victor in Halle a d

22 Leipzigerstrasse 22

Plombirungen

P Passe nhels
Künstlehe Zähne und

Speeialität Goldgebisse

Gold Adler ie trauernde WittweSonutag den 29 Auguſt uebſt KindernSchkenditz den 25 Auguſt 1886von 2 Uhr ab Kinderfeſt Die Beerdigung findet Sonnabend
Abends von 8 Uhr ab den 28 Auguſt Nachmittag 5 Uhr vom

Großes Garten Concert Trauerhau r aus ſtatt

u g Diettor de ne h ne wirr gt eute frü r meine liebe guteMerſeburg Entree 25 Am gütigen unſere unvergeßliche innigſt geliebte
Beſuch bittet l Mutter Schwieger und Großmutter

Sohn W Z Frau Gntsd wer t rire Püpcke
eb MüllerZu meinem Erntefeſt mit Tanz Dies allen Freunden und Bekannten

muſik Sonntag den 29 d Mts ladetj zur Nachricht mit der Bitte um ſtille
freundlichſt ein G Müller heilnahme

Köchetedt e ehe Sonne
Dienstag den 31 d Mts hält Unterzeichneter mit s0 Stück ſch J

Magdeburgerftraße 37

m n ne 2e bet A WientekeHNordhanſen zum Magdeburgerstrasse 40 II

Nachmittag 3 Uhr ſtatt
Sonntag den 29 Auguſt Enten Bl t r pgrkte Auskegeln wozu alle Scharſſchützen en 26 Auguſfr cinlabet n Pr Müller Die trauernden Hinterbliebenen

öärhüz, Für den geſergtentheil verantwortlichrdhanſ VerkaufFritz Gotte Gomp
aus Rüdigershagen Bäckerei

Großes bill wohlſchm Brod empf Auskegeln wozu ergebenſt einladet

G leiſchergaſſe 15 Albert K
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Sonntag den 29 d Mts Wurſt König in
o Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

h

r

ma
Kol

wer
För
Es
5 J
gro
diff
wen
Kur
Wa
man
gegr
que
bis
wer

Arb
und
machk

zu b
dar

Erzr
D

der
jahre

LZomr


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1886


